
 
 
 
                          DER GEMEINDEVORSTAND 
                     DER GEMEINDE CALDEN 
 

 

Eingangsstempel : 

Eingangsvermerk : 

Entwässerungsantrag 
Für die nachstehend beschriebene Grundstücksentwässerungsanlage wird der Anschluss an die öffentlichen 
Abwasseranlage beantragt. 

1. Grundstückseigentümer  oder Erbbauberechtigter laut Grundbuch 
Name, Vorname Telefon Mobiltelefon 

Straße, Hausnummer Fax 

Postleitzahl, Ort E - Mail 

2. Bauvorhaben 
Bezeichnung des Vorhabens nach Art und Nutzung  (z.B. Einfamilienhaus) 

3. Baugrundstück  (anzuschließendes Grundstück) 
 

Gemeinde  Ortsteil 

Straße Hausnummer 

Gemarkung Flur Flurstück 

4. Art des einzuleitenden Abwassers 

häusliches Abwasser 

Niederschlagswasser 

Gewerbe- / Industrieabwasser anfallende Menge  l / sec 

 Temperatur  ° C Spitzenanfall  l / sec 

pH - Wert Abwasservorbehandlung ist entsprechend bei- 
liegenden Plänen und Erläuterungen vorgesehen 

Kondensat aus Brennwertanlagen anfallende Menge  l / Tag 

Abwässer aussergewöhnlicher Art (z.B. von Benzin-, Fett-, Heizölabscheider, Heizölsperren, usw.) 

 anfallende Menge  l / sec 

HINWEIS: Drainagenanschluss ist grundsätzlich unzulässig! § 7 (6) Entwässerungssatzung 
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5. Beseitigung des Niederschlagswassers 
 

Einleitung in die öffentliche Abwassersammelleitung 

Niederschlagswasser wird unmittelbar Name des Vorfluters:
 

in den Vorfluter eingeleitet 
Art der Versickerung: 

Niederschlagswasser wird versickert 

6. Angaben zur geplanten Entwässerungsanlage 
 

Material Anschlußkanal: 

Grundleitungen: 

Rückstauschutz 

 

              Schmutzwasserhebeanlage 

              Regenwasserhebeanlage 

              Rückstauverschluss gemäß DIN EN 13564 

7. Flächenangaben 

 

8. Unterschriften 

Die Grundstücksentwässerungsanlage wurde entsprechend der im Land Hessen       
gültigen Technischen Baubestimmungen und der Bestimmungen der DIN EN 12056, 
DIN 752, sowie DIN 1986 geplant und wird dementsprechend ausgeführt. 
 

Stempel/Signatur oder Unterschrift Entwurfsverfasser Ort / Datum 
 
 

  

Mir ist bekannt, dass der Gemeinde Calden der Aufwand für die Herstellung der  
Anschlussleitung (Hausanschluss) in der tatsächlich entstandenen Höhe zu erstatten ist. 

 
 
 

Signatur oder Unterschrift Grundstückseigentümer / Erbbauberechtigter   Ort / Datum 

 Raiffeisenbank e.G. WHO  Konto-Nr. 5015952 (BLZ 52063550)   IBAN DE54520635500005015952  BIC GENODEF1WOH     

Kasseler Sparkasse   Konto-Nr. 1080 000 54(BLZ 520 503 53)  IBAN DE85 5205 0353 0108 0000 54  BIC HELADEF1KAS  
Stadtsparkasse Grebenstein  Konto-Nr. 3731(BLZ 520 518 77)   IBAN DE92 5205 1877 0000 0037 31  BIC HELADEF1GRE       
Internet: www.calden.de   E-Mail: gemeinde@calden.de   Telefon: 05674 702 0  FAX 05674 702 36 

 

Grundstücksgröße:   _________________m² 
Überbaute Fläche:   _________________m² 
Zusätzlich befestigte Fläche:  _________________m²  

Schoeps, Matthias
Rechteck

gcal10
Schreibmaschinentext

gcal10
Schreibmaschinentext
Bemerkungen:


	Name Vorname: 
	Telefon: 
	Mobiltelefon: 
	Straße Hausnummer: 
	Fax: 
	Postleitzahl Ort: 
	E Mail: 
	Bezeichnung des Vorhabens nach Art und Nutzung zB Einfamilienhaus: 
	Ortsteil: 
	Straße: 
	Hausnummer: 
	Gemarkung: 
	Flur: 
	Flurstück: 
	Gewerbe Industrieabwasser: Off
	l  sec: 
	C: 
	l  sec_2: 
	pH Wert: 
	liegenden Plänen und Erläuterungen vorgesehen: 
	l  Tag: 
	Abwässer aussergewöhnlicher Art zB von Benzin Fett Heizölabscheider Heizölsperren usw: 
	l  sec_3: 
	Name des Vorfluters: 
	Art der Versickerung: 
	6 Angaben zur geplanten Entwässerungsanlage: 
	Grundleitungen: 
	m²: 
	m²_2: 
	m²_3: 
	häusliches Abwasser: Off
	Niederschlag: Off
	Kondensat: Off
	aussergewoehnliche: Off
	Einleitung: Off
	Vorfluter: 
	versickern: Off
	Schmutzwasser: Off
	Regenwasser: Off
	Verschluss: Off
	Ort: 
	Bemerkungen: 


